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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN 

 

Gemeinde Sulzfeld 
Rathausplatz 1, Telefon: 07269/78-0 
Internet: www.sulzfeld.de    E-Mail: info@sulzfeld.de 
Mo.   8:00 – 12:00 Uhr, 14:00 – 18:00 Uhr 
Di. und Do. 8:00 – 12:00 Uhr, 13:30 – 16:00 Uhr 
Mi. und Fr.  8:00 – 12:00 Uhr

 

Müllabfuhr 
Woche 43 
Montag, 19.10.2026 Wertstoff 80-240l + 660-1100l 
Dienstag, 20.10.2026 Bioabfall 80-240l + 660l 
Woche 44 
Montag, 26.10.2026 Restmüll 60-240l + 1100l 
Dienstag, 27.10.2026 Bioabfall 660l 
Ihr Abfallbehälter sollte am Abfuhrtag bereits um 6.00 Uhr gut 
sichtbar am Straßenrand stehen. Wir empfehlen daher, bereits 
am Vorabend den Behälter bereitzustellen.  

 

Wertstoffhof und Grünabfallsammelplatz 
Adresse: Neuhöfer Str. 57 
Mi.  13.00 - 18.00 Uhr (während der Winterzeit 17 Uhr) 
Fr.  14.00 - 17.00 Uhr         Sa.   9.00 - 15.00 Uhr  
Wertstoffhof: 
Annahme von Papier, Pappe, Kartonagen, Metalle, Holz: unbe-
handelte Bretter und Holzschnitt, Spanplatten, Holzmöbel (müs-
sen zerlegt sein), Paletten und Transportkisten, Innentüren und 
Zargen, Dielen und Parkett, KEIN Holz aus dem Außenbereich, 
Kork, Styropor (nur weißes Verpackungsmaterial), verwertbarer 
Bauschutt (max. 50 Liter je Anlieferung), Elektrokleingeräte, 
Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen, Batterien, Druckerpatro-
nen, CDs,  
Grünabfallsammelplatz: 
Annahme von holzigen, krautigen und grasigen Grünabfällen. 
Annahme von Biomüll, Hinweis: Eine Trennung der krautigen 
von den grasigen Abfällen ist nicht notwendig! 
Anlieferungen außerhalb der Öffnungszeiten des Wertstoff-
hofs sind nicht gestattet, genauso die Ablagerung außer-
halb des Wertstoffhofs!  

 

 
Biomüll-Hotline            0800 2 9820 40* 
oder: www.die-biotonne.de 
Containerdienst-Hotline     0800 2 9820 10* 
Privatkunden-Hotline     0800 2 9820 20* 
Sperrmüll-Hotline     0800 2 9820 30* 
*12 Cent pro Anruf aus dem deutschen Festnetz, Mobilfunk ggf. abweichend 
Reklamations-Hotline     0800 2 160 150 
oder: www.awb-landkreis-karlsruhe.de 

 
Altglasentsorgung 
- Festplatz Neuhöfer Straße 
- Zufahrt von Am Honigbaum zur Ravensburghalle 

 
Notdienste 
Wasserversorgung  0711/9732100 
Nahwärmeversorgung  07252/913230 
Polizeiposten Oberderdingen, tagsüber  07045/561 
Sulzfeld Krankentransport (sitzend)  911091 
Stromversorgung EnBW Regionalzentrum Nordbaden:  
Zentrale Ettlingen 07243/180-0 
kostenfreie EnBW Störungsnummer Strom 0800 3629477 
Störungsstelle PŸUR ehemals PrimaCom 030/25777777 
ErdgasVersorgung 
Netze Südwest Störungsnummer  0800-3629275 
Beratung, Siemensstr. 9, 76275 Ettlingen 07243/3427-111 
Verbraucherzentrale, InfoTelefon  0180 5 50 59 99 
Mo. bis Do. 10 bis 18 Uhr und Fr. 10 bis 14 Uhr 
Gasgeruchskarte (Verhalten im Fall eines Gasgeruchs): 
https://www.netze-suedwest.de/stoerung 

 
 

Notrufnummern 
Polizei    110 
Feuerwehr     112 
DRK Rettungsdienst / Notarzt   112 

 
Augenärztlicher Notdienst 
zu erfragen über Tel.: 116 117 

 
Kinderärztlicher Notdienst 
Montag – Freitag 19.00 – 22.00 Uhr und an Samstagen, Sonn- 
und Feiertagen von 8.00 – 22.00 Uhr in der Kinderklinik Heil-
bronn, Am Gesundbrunnen, Tel. 07131 49-37010. Nach 22.00 
Uhr ist die Kinderärztliche Bereitschaft über die Telefon-Nr.: 116 
117 zu erfragen. 

 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  
Landesweit gilt die einheitliche Rufnummer 116 117. Die Not-
fallpraxis für Sulzfeld ist in der Rechbergklinik Bretten, Edisonstr. 
10 untergebracht. Die Praxis ist für Rollstuhlfahrer geeignet Er-
reichbar in folgenden Zeiten:  
Wochenende und Feiertage 10:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
In lebensbedrohlichen Fällen wenden Sie sich bitte an die Ret-
tungsleitstelle unter 112. 

docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117 
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und digi-
tal eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungsempfeh-
lung. Wird eine Videosprechstunde empfohlen, kann direkt zu ei-
ner telemedizinischen Beratung vermittelt werden. 

 
Zahnärztlicher Notdienst  
Einheitliche Notfalldienstnummer für Baden-Württemberg 
Tel. 0761/120 120 00 Patientinnen und Patienten können unter 
der o.g. Notfalldienstnummer erfahren, welche Zahnarztpraxen 
in unmittelbarer Umgebung gerade Notdienst haben. Nach Ein-
gabe der Postleitzahl über die Telefontastatur können die dienst-
habenden Praxen nach der Entfernung zum Anrufenden ermittelt 
werden. So verkürzen sich zukünftig die Anfahrtswege.

 
Tierärztlicher Notdienst 
Am 17./18.10.2026 
Dr. Gerweck, Salzhofen 3, Bretten, Tel: 07252/936415 

Notfälle bitte vorher telefonisch anmelden. 
 

Notdienst der Apotheken  
(Aktualität unter: www.lak-bw.de) 
 
Donnerstag, 15.10.2026 
Hubertus-Apotheke Kürnbach, Kronenstr. 7, Tel: 07258/92376 
Freitag, 16.10.2026 
Fortuna-Apotheke Hoffenheim, Sinsheimer Str. 9,  
Tel: 07261/4937 
Samstag, 17.10.2026 
Stadt-Apotheke Güglingen, Maulbronner Str. 3/1,  
Tel: 07135/5377 
Sonntag, 18.10.2026 
Salzl Schäfer-Apotheke Eppingen, Brettener Str. 34,  
Tel: 07262/4393 
Montag, 19.10.2026 
Engel-Apotheke Eppingen, Bismarckstr. 4, Tel: 07262/1888 
Dienstag, 20.10.2026 
Salzl Schäfer-Apotheke Eppingen, Brettener Str. 34,  
Tel: 07262/4393 
Mittwoch, 21.10.2026 
Rosen-Apotheke Oberderdingen, Schillerstr. 7, Tel: 07045/524 
 

-Änderungen vorbehalten- 
 

 
 
 
 

http://www.sulzfeld.de/
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https://www.netze-suedwest.de/stoerung
http://www.lak-bw.de/


 

Mo. – Sa. 9.30 Uhr – 12.30 Uhr 
Di. + Fr. 15.30 Uhr – 17.30 Uhr 

 
Sperrhotline für den neuen Personalausweis 
Tel. 116 116 (Mo. - So. 0 - 24 Uhr) 3,9 ct./Min. aus dem dt. Fest-
netz, auch aus dem Ausland erreichbar, maximal 42 ct./Min, aus 
dem Mobilfunknetz oder direkt bei ihrem Passamt.  

 
Hier darf JEDER einkaufen! 
Weißhoferstr.54, 75015 Bretten 
Tel. 07252/ 9664237 
E-Mail : w54@diakonie-laka.de 
Spendenannahme von Kleider- und 

Haushaltwaren, Schuhe, Bücher, Wäsche, Spielzeug und vieles 
mehr. Öffnungszeiten:    Montag- Freitag:  11.00 - 17 Uhr,  
                                         Samstag:              10 - 13 Uhr  
Besuchen Sie uns bitte auf Facebook : W54- gebrauchtes brin-
gen oder kaufen 

 

 

Das Angebot der VHS Sulzfeld finden Sie unter 
www.vhs-karlsruhe-land.de 
https://www.facebook.com/vhs.karlsruhe.land/ 
https://www.instagram.com/vhs_karlsruhe_land/ 

 
www.diakoniestation-suedlicher- 
kraichgau.de   
Kronenstr. 1, 75056 Sulzfeld 
Telefon: 07269-91 96-0 /  
In Notfällen: 0162/255 89 90 

Pflegedienstleiterin: Rebecca Fessler 
(Beratung nach Vereinbarung, auch zuhause) Bürozeiten: 
Mo.-Fr. 7.30 – 12.00 Uhr 
Folgende Leistungen bieten wir Ihnen an: 

✓ Häusliche Krankenpflege (auch am Wochenende) 
✓ Rund um die Uhr Rufbereitschaft 
✓ Hausnotruf 
✓ Betreutes Wohnen 
✓ Nutzung des Pflegebads auch für Gäste 
✓ Tagespflege (kostenloser Schnuppertag möglich) 
✓ Hauswirtschaftliche Versorgung 
✓ Demenzbetreuung durch geschulte Helferinnen  

zuhause 
✓ Anerkannte Stelle für den Bundesfreiwilligendienst 

 
Nachbarschaftshilfe 

Einsatzleiterin: Anette Gablenz, Tel. 6000 oder 0151/50539247, 
vormittags: Tel. 919653 

 

Tageselternverein Bruchsal 
Kinderbetreuer:in im Haushalt der 
Eltern – eine Facette der Kinderta-
gespflege 
Neben der Betreuung im Haushalt der Kinderta-
gespflegeperson oder in sogenannten anderen 

geeigneten Räumen besteht die Option als Kinderbetreuer:in im 
Haushalt der Erziehungsberechtigen deren Kinder zu betreuen. 
Als Kinderbetreuer:in ist man in der Regel bei den Erziehungs-
berechtigten angestellt. Dieses Betätigungsfeld der Kindertages-
pflege gibt Kindertagespflegepersonen die Möglichkeit, außer-
halb der eigenen Räumlichkeiten auf Angestelltenbasis zu be-
treuen. Durch die Betreuung im Haushalt der Erziehungsberech-
tigten haben Kinder die Möglichkeit, in ihrem gewohnten und ver-
trauten Umfeld bleiben zu können und dennoch wird die Verein-
barkeit von Familie und Beruf vereinfacht. Selbstverständlich ste-
hen die altersgemäße Förderung, eine liebevolle Betreuung und 
die Begleitung der kindlichen Entwicklung auch bei dieser Be-
treuungsform im Vordergrund.  
Die Kindertagespflege im Haushalt der Erziehungsberechtigten 
kann nach Absprache mit der Fachberatung und dem Jugendamt 
zusätzlich zu einer selbstständigen Tätigkeit in den eigenen Räu-
men oder anderen geeigneten Räumen getätigt werden. 
Eine Sprechstunde findet im Familienzentrum in Langenbrücken 
in der Regel am dritten Freitag im Monat von 9:00-11:00 Uhr 
statt.  Nächste Sprechstunde: 17.10.2025 
Gesprächstermine können gerne nach Vereinbarung angeboten 
werden. 

 
Fachstelle Sucht Karlsruhe/Bruchsal 
des Baden-Württembergischen Landesverbandes für 
Prävention und Rehabilitation GmbH (bwlv) 
Fachstelle Sucht bwlv Bruchsal, Hildastr.1, 76646 Bruchsal 
Tel: 07251/9323840, Email: fs-bruchsal@bw-lv.de 
Öffnungszeiten:  
Vormittags:           MO. DI. FR  09:00 bis 12:00 Uhr 

 DO  09:00 bis 13:00 Uhr 
Nachmittags:          MO 14:00 bis 18:00 Uhr 

DI - DO 14:00 bis 16:30 Uhr 
Offene Drogensprechstunde:    MO 15:30 bis 18:00 Uhr 

 DO 10:00 bis 12:30 Uhr 
 

 
Familienpflege der  
Evangelischen Sozialstation Eppingen 
Wenn Mama krank wird, kommt die Familienpflegerin und hilft. 
Weitere Informationen unter Tel. 07262-252 3021 

 
 

 Da  Datum Veranstalter Veranstaltung Ort Uhrzeit 

Fr.  16.10. Kulturkreis Sulzfeld Summerfield Bluesband  KulturSchuppen 20:30 Uhr 
Sa.-So. 17.10.-18.10. Feuerwehr Feuerwehrstadl Feuerwehrhaus Sa. ab 19:00 Uhr / 

So. ab 11:00 Uhr 
Mi. 21.10. DRK Seniorennachmittag Feuerwehrhaus 14:30 Uhr 
So.  25.10. MGV Konzert 20 Jahre  

Frauenchor 
Katholische Kirche 17:00 - 22:00 Uhr 

So. 25.10. KKS Sulzfeld Herbstpreiskönigschießen Schützenhaus 10:00 - 17:00 Uhr 

mailto:w54@diakonie-laka.de
http://www.vhs-karlsruhe-land.de/
https://www.facebook.com/vhs.karlsruhe.land/
https://www.instagram.com/vhs_karlsruhe_land/
http://www.diakoniestation-suedlicher-kraichgau.de/
http://www.diakoniestation-suedlicher-kraichgau.de/


 
Allen Jubilaren gratulieren wir ganz herzlich und wünschen 
Gesundheit und Wohlergehen. Glückwünsche auch an all 
diejenigen, die im Mitteilungsblatt nicht genannt werden 
möchten. 
 

Standesamtliche Mitteilungen 
 
Sterbefälle: 
Am 10.09.2026 
Ruth Kräter, geb. Pfefferle, Hahngrundstr. 6 im Alter von  
77 Jahren 
Am 12.09.2026 
Rosemarie Sperle, geb. Armbruster, Kreuzstr. 17 im Alter von 
90 Jahren 
Am 22.09.2026 
Sigrid Burmeister, geb. Friederich, Kirchstr. 37 im Alter von  
87 Jahren 
Am 30.09.2026 
Alfred Heidinger, Friedrichstr. 32 im Alter von 86 Jahren 
 
 

 
 
Liebe Sulzfelderinnen, liebe Sulzfelder, 
 
bei der Generalversammlung der Sulzfelder Bürgerbahnhof 
eG am vergangenen Freitag im Bürgerbahnhof führten die Vor-
stände Wolfgang Palesch und Michael Rothmaier durch die Ta-
gesordnung und blickten auf ein erfolgreiches Geschäftsjahr 
2025 der inzwischen 236 Mitglieder zählenden Genossenschaft 
zurück. Wolfgang Teutsch stellte die Zahlen dazu vor, sodass die 
Versammlung den Jahresabschluss 2025 einstimmig feststellte. 
Die größte Investition im Jahr 2025 stellte die Photovoltaikanlage 
auf dem Dach des Bahnhofs dar, die nahezu vollständig in Ei-
genleistung errichtet wurde. Stefan Panholz berichtete über die 
Arbeit des Aufsichtsrates und wurde anschließend als Aufsichts-
ratsmitglied einstimmig für die nächste Periode wieder gewählt. 
Markus Hertle und Peter Schühle wurden ebenfalls einstimmig in 
den Aufsichtsrat gewählt, der nun insgesamt sieben Mitglieder 
umfasst. In meinem Grußwort habe ich dem Aufsichtsrat und 
dem Vorstand für das ehrenamtliche Engagement im Namen un-
serer Gemeinde gedankt. Den Dank der Versammlung und ein 
kleines Präsent erhielt ebenso Wolfgang Teutsch, der jahrelang 
als Vorstand für die Sulzfelder Bürgerbahnhof eG tätig war und 
sich hierbei besonders um die finanziellen Angelegenheiten der 
Genossenschaft kümmerte. Auch wenn er nun nach acht Jahren 
als Vorstand nicht mehr zur Verfügung steht, wird er der Genos-
senschaft erhalten bleiben und auch weiterhin seine Expertise 
einbringen. Herzlichen Dank dafür. 
 

 

Ein voller Erfolg war unser Baby- und Kindersachenbasar am 
vergangenen Samstagmittag in der Ravensburghalle. Herzlichen 
Dank an alle ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer, die zum Ge-
lingen des Basares beigetragen haben. Ebenso ein herzliches 
Dankeschön an unsere Landfrauen, die mit Kaffee und Kuchen 
die kulinarische Verköstigung übernommen haben. Der nächste 
Baby- und Kindersachenbasar findet am 06.03.2027 statt.   
 

 
 
Bei der letzten Sitzung unseres Gemeinderates am vergange-
nen Dienstag hatte unser Gemeinderat eine umfangreiche Ta-
gesordnung abzuarbeiten. Zunächst berichteten Ursula Alber 
vom Kreisseniorenrat des Landkreises Karlsruhe und Franz 
Kowarsch vom Sulzfelder Seniorenbeirat über ihre sehr inte-
ressante Arbeit zum Wohle unserer Seniorinnen und Senioren. 
Beide Gremien bringen Erfahrungen und den Blick auf die Situa-
tion älterer Menschen bei uns in der Gemeinde in die politischen 
Entscheidungsprozesse mit ein. Ich freue mich sehr über den of-
fenen, konstruktiven Austausch mit dem Kreisseniorenrat und 
unserem Seniorenbeirat und bedanke mich herzlich für das rie-
sengroße ehrenamtliche Engagement. Unser Gemeinderat be-
schloss die Kalkulation der Wassergebühren für das Jahr 
2027 sowie eine Neufassung der Wasserversorgungsatzung 
für unsere Gemeinde einstimmig. Demnach steigen die Wasser-
gebühren in unserer Gemeinde ab 01.01.2027 von derzeit 2,44 
Euro je Kubikmeter auf 2,66 Euro je Kubikmeter an. Gleichzeitig 
sinken aber die Abwassergebühren bereits rückwirkend zum 
01.01.2026. Hierzu beschloss unser Gemeinderat einstimmig die 
Kalkulation der Abwassergebühren für die Jahre 2026 und 
2027, sowie die Neufassung der Abwassergebührensatzung. 
Derzeit bezahlen wir für den Kubikmeter Schmutzwasser 2,86 
Euro und für den Kubikmeter Niederschlagswasser 0,82 Euro. 
Diese Gebühren sinken nun rückwirkend zum 01.01.2026 auf 
2,79 Euro je Kubikmeter Schmutzwasser und 0,67 Euro je Ku-
bikmeter Niederschlagswasser. Damit werden alle Bürgerinnen 
und Bürgern unserer Gemeinde rückwirkend entlastet, wobei die 
Erhöhung der Wassergebühren, die u.a. aufgrund gestiegener 
Kosten erfolgt, erst zukünftig zum 01.01.2027 in Kraft tritt. Weiter 
befasste sich unser Gemeinderat mit der Verlegung unseres 
Weihnachtsmarktes vom Rathausplatz auf die Burg Ravens-
burg. In dieser Sitzung legte die Verwaltung nun sämtliche bis-
herigen sowie die voraussichtlichen, künftigen Kosten dar und 
erläuterte, wie der Shuttleservice angedacht ist. Der Wanderclub 
hat sich bereit erklärt zu den Zeiten des Weihnachtsmarktes, so-
wie eine gewisse Zeit davor und danach, Besucher vom Rat-
hausplatz zur Burg und wieder zum Rathausplatz gegen eine 
Spende zu bringen. Darüber hinaus soll auf Abruf auch eine Ab-
holung am Festplatz und am Bahnhof erfolgen. Ebenso können 
auf der Burg weitere Weihnachtsmarktstände, wie zum Beispiel 
ein Kinderkarussell, ein Süßigkeitenstand oder weitere Hand-
werkskunst, angeboten werden. Unser Gemeinderat beschloss 
die Verlegung unseres Weihnachtsmarktes mehrheitlich auf die 
Burg Ravensburg. Auf Antrag des Bürgerbündnisses unter-
suchte die Verwaltung verschiedene Varianten zur Sanierung 
des Kindergartens in der Schillerstraße „Die Brücke“. Eine 
Kernsanierung am Standort kostet demnach etwa 2,5 Millionen 
Euro. Vor wenigen Tagen wurde unserer Gemeinde dafür ein Zu-
schuss von 1,26 Millionen Euro aus dem Landes-SIQ Programm 
dafür gewährt. Ein Neubau an einem anderen Standort verur-
sacht Kosten von etwa 6,7 Millionen Euro. Unser Gemeinderat 
beschloss auf dieser Grundlage die Sanierung des bestehenden 



Kindergartens am Standort einstimmig. Wir gehen nun mit unse-
ren Erzieherinnen und den Elternvertretern ins Gespräch, um die 
notwendigen Bedarfe und Erfordernisse in die Planungen mit 
einfließen zu lassen. Ein Antrag der CDU-Fraktion zur Prüfung 
der Abschaffung des Nahwärmenetzes der Gemeinde Sulz-
feld wurde mehrheitlich vertagt. Die Gemeindeverwaltung und 
der Gemeinderat, haben die im Antrag formulierten und bean-
tragten Prozesse und möglichen Handlungsoptionen bereits er-
kannt und der Gemeinderat hat die Verwaltung bereits beauf-
tragt, diese auszuarbeiten und aufzuzeigen. Dem Gemeinderat 
werden in einer der nächsten Sitzungen entsprechende Möglich-
keiten vorgestellt und aufgezeigt, so dass dann eine Entschei-
dung über die Nahwärmeversorgung in Sulzfeld erfolgen kann. 
 
Am kommenden Wochenende richtet unsere Feuerwehr wieder 
ihr inzwischen traditionelles Sulzfelder FeuerwehrStadl im Feu-
erwehrhaus aus. Samstagabend wird die Partyband „Wald-
brause“ ab 19:00 Uhr allen Besuchern kräftig einheizen. Am 
Sonntag findet ab 11:00 Uhr der Festbetrieb mit non-stop Blas-
musik, gutem Essen und kalten Getränken statt. Lassen Sie sich 
dieses Event nicht entgehen und unterstützen Sie durch Ihr Kom-
men unsere Feuerwehr. 
 
 
Herzlichst, 
Ihr 
 

 
Simon Bolg 
Bürgermeister 
 
 
 
 
 
Hinweis der Friedhofsverwaltung:   
Pflege und Schutz unseres Friedparks 
 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, unser Friedpark bietet eine na-
turnahe und würdevolle Alternative zu klassischen Grabstätten. 
Die Natur selbst sorgt an diesem besonderen Ort für den Grab-
schmuck und schenkt den Verstorbenen eine friedvolle letzte 
Ruhe.  
Damit der naturnahe Charakter unseres Friedparks erhalten 
bleibt und insbesondere unser wertvoller Baumbestand ge-
schützt wird, bitten wir Sie um Ihre Mithilfe:   
 

• Grabschmuck & Gegenstände:  
Gestecke oder sonstiger Grabschmuck sind im Friedpark grund-
sätzlich nicht gestattet.   
 

• Schutz der Bäume:  
Bitte befestigen Sie keine Gegenstände (z. B. mit Nägeln) an den 
Bäumen.   
 

• Frist zur Entfernung: Wir bitten alle Angehörigen höf-
lich, aufgestellten Grabschmuck bis spätestens 22. Ok-
tober 2026 eigenständig zu entfernen.   

 
Nach Ablauf dieser Frist wird der örtliche Bauhof die verbliebe-
nen Gegenstände im Rahmen der regelmäßigen Pflegearbeiten 
entfernen. Wir danken Ihnen herzlich für Ihr Verständnis, Ihre 
Rücksichtnahme und Ihre Mithilfe zum Erhalt unseres 
Friedparks.  
 

Ihre Friedhofsverwaltung Sulzfeld 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 

Die Gemeinde Sulzfeld (ca. 5.200 Einwohner) sucht ab 
sofort eine/n engagierte/n  

 
Sachbearbeiter/in Personalwesen 

(m/w/d) 
 

50%, unbefristet 
Ihre Aufgaben: 
 
• Ganzheitliche Personalsachbearbeitung und -betreuung  

personalrechtlicher Vorgänge und Angelegenheiten  
• Beratung von Führungskräften und Mitarbeitern in  

personalrechtlichen und arbeitsorganisatorischen Fragen  
• Vorbereitung und Bearbeitung von Verträgen und  

weiteren personalrechtlichen Maßnahmen  
• Führung von Personalakten  
• Durchführung der Entgelt- und Besoldungsabrechnungen  

einschließlich der damit zusammenhängenden Sozialversi-
cherungsangelegenheiten und der Überwachung und Be-
rechnung von Stufenlaufzeiten  

• Berechnung und Auszahlung der Bezüge bei Höhergrup-
pierungen, Beförderungen, Zulagengewährungen  

• Kontrolle und Pflege des Zeiterfassungsprogramms  
• Selbstständige Bearbeitung des Fahrrad-Leasing Ange-

bots  
• Zuständigkeit für den Aufgabenbereich Arbeitssicherheit 

 
Eine genauere Abgrenzung des Aufgabengebietes bleibt vorbe-
halten.  

 
Ihr Profil: 
 
• Ein erfolgreicher Abschluss als Verwaltungsfachang-

stellte/-r, eine abgeschlossene Erste Prüfung nach der 
Entgeltordnung (VKA, ehem. Angestelltenlehrgang I) oder 
nachrangig eine vergleichbare dreijährige Ausbildung  

• Eine einschlägige, mehrjährige Berufserfahrung im Bereich 
des Personalwesens ist wünschenswert  

• Sicheres und freundliches Auftreten 
• Hohes Maß an Flexibilität, Sorgfalt und Verschwiegenheit 
• Schnelle Auffassungsgabe, Verantwortungsbewusstsein 

und selbstständiges Arbeiten 
• Gute Kommunikations- und Teamfähigkeit 

Wir bieten: 
 
• Eine vielseitige und verantwortungsvolle Aufgabe in Teil-

zeit, in der Sie Ihre fachliche Kompetenz einbringen kön-
nen  

• Die Eingruppierung richtet sich nach dem Tarifvertrag für 
den öffentlichen Dienst (TVöD) und kann bei Vorliegen der 
tarifrechtlichen Voraussetzungen bis zur Entgeltgruppe EG 
9a TVöD erfolgen (Jahresbrutto: 47.013,14 Euro bei Erfah-
rungsstufe 1 – 63.992,61 Euro bei Erfahrungsstufe 6). Hier-
bei handelt es sich um das Jahresbrutto bei Vollzeitbe-
schäftigung (ohne Leistungsentgelt).  

• Arbeit in einer angenehmen Arbeitsatmosphäre 
• Flexible Arbeitszeiten im Rahmen unserer Gleitzeitrege-

lung 
• Bedarfsgerechte Einarbeitung und Möglichkeit zur Fortbil-

dung 
• Fahrrad-Leasing (Job-Rad) 
• Kostenfreies Angebot von Kaffee und Tee sowie weitere 

Benefits 
 

Wir haben Ihr Interesse geweckt? Dann bewerben Sie sich bis 
zum 18.10.2026 über unser Bewerbungsportal sulzfeld.ris-por-
tal.de unter „Stellenportal“. Für Rückfragen zur Bewerbung steht 
Ihnen Hauptamtsleiterin Frau Riedel (Tel. 07269/78-27 oder per 
Mail personalamt@sulzfeld.de) zur Verfügung. 

 
 



 
 

Gemeinde Sulzfeld 
 

Öffentliche Bekanntmachung 
 
Einladung zur Jagdgenossenschaftsversammlung  
des gemeinschaftlichen Jagdbezirks Sulzfeld 
 
Der Gemeinderat als Jagdvorstand der Jagdgenossenschaft 
Sulzfeld hat in seiner Sitzung am 13. Oktober 2026 beschlossen, 
eine Versammlung der Jagdgenossen des gemeinschaftlichen 
Jagdbezirks Sulzfeld einzuberufen. 
 
Die Versammlung findet am 
 
Montag, den 09.11.2026, um 18:30 Uhr 
im Sitzungssaal des Rathauses Sulzfeld 
statt. 
 
Die Einberufung der Jagdgenossen ist aufgrund der rechtlichen 
Vorschriften des Jagd- und Wildtiermanagementgesetzes 
(JWMG) vom 25.11.2014 (GBl. S. 550), zuletzt geändert durch 
Artikel 2 des Gesetzes vom 15.10.2024 (GBl. Nr. 85), und der 
geltenden Satzung der Jagdgenossenschaft erforderlich. 
 
Alle Grundstückseigentümer im gemeinschaftlichen Jagdbezirk 
Sulzfeld werden zu dieser Versammlung eingeladen. Eigentümer 
von Grundflächen, auf denen die Jagd ruht (befriedete Bezirke), 
gehören der Jagdgenossenschaft nicht an und sind somit nicht 
teilnahmeberechtigt. Die Versammlung ist nicht-öffentlich. Fol-
gende Tagesordnung ist vorgesehen: 
 

1. Begrüßung 
2. Feststellung der form- und fristgerechten Einladung 
3. Feststellung der Anzahl anwesender und vertretener 

Jagdgenossen und der durch sie gehaltenen Flächen 
4. Beschluss über die eventuelle Zulassung von Nicht-

Jagdgenossen 
5. Allgemeine und rechtliche Erläuterungen 
6. Beschluss über die weitere Übertragung der Verwal-

tung der Jagdgenossenschaft auf den Gemeinderat 
(gemäß § 15 Abs. 7 JWMG) 

7. Beratung und Beschlussfassung über die geänderte 
Satzung der Jagdgenossenschaft 

8. Sonstiges 
 
Der Sitzungssaal ist ab 18:00 Uhr zum Zwecke der Versammlung 
geöffnet. Da die Anwesenheit der Jagdgenossen registriert wer-
den muss, wird um rechtzeitiges Erscheinen gebeten. Jedes an 
der Versammlung teilnehmende Mitglied der Jagdgenossen-
schaft muss sich gegebenenfalls durch Personalausweis oder 
Reisepass ausweisen können. Miteigentümer eines Grundstü-
ckes, auch Eheleute, können ihr Stimmrecht als Jagdgenosse 
nur einheitlich und mit schriftlicher Bevollmächtigung aller ande-
ren Miteigentümer ausüben. Jedes nicht anwesende Mitglied der 
Jagdgenossenschaft kann sein Stimmrecht durch einen mit 
schriftlicher Vollmacht versehenen Vertreter ausüben lassen. 
 
Jeder Jagdgenosse erhält am Saaleingang eine Stimmkarte mit 
Angabe seiner bejagbaren Grundflächen, entnommen aus dem 
aktuell aufgestellten Jagdkataster der Jagdgenossenschaft Sulz-
feld. Zwischenzeitlich eingetretene Änderungen von Eigentums-
verhältnissen können bei der Stimmkartenausgabe nur berück-
sichtigt werden, wenn entsprechende Grundbuchauszüge, Ein-
tragungsbekanntmachungen oder Erbscheine vorgelegt werden. 
 
Beschlüsse der Jagdgenossenschaft bedürfen sowohl der Mehr-
heit der anwesenden und vertretenen Jagdgenossen als auch 
der Mehrheit der bei der Beschlussfassung vertretenen Grund-
fläche. Eigentümer von Grundstücken, die zu gesetzlichen Ei-
genjagdbezirken gehören oder diesen angegliedert sind, sind mit 
diesen Grundflächen nicht stimmberechtigt. 
 
Der Entwurf der neu zu beschließender Satzung der Jagdgenos-
senschaft Sulzfeld liegt in der Zeit vom 15.10.2026 bis 

09.11.2026 während der üblichen Sprechstunden im Rathaus in 
Sulzfeld, Zimmer 10, zur Einsichtnahme durch die Jagdgenos-
sen aus. 
 
 
Sulzfeld, den 14.10.2026 
 
Für den Gemeinderat: 
 
gez. Simon Bolg 
Bürgermeister 
 
 
 
 

 
 

 
 

Parkraumbewirtschaftung in der Mühlbacher 
Straße, Gartenstraße und rund um das Rathaus 
 
Im Rahmen des Mobilitätskonzeptes der Gemeinde Sulzfeld, er-
stellt durch ein Ingenieurbüro für Verkehrstechnik, laufen die letz-
ten Vorbereitungen zur Umsetzung eines der wichtigsten The-
men. Es handelt sich hierbei um die Parkraumbewirtschaftung in 
der Mühlbacher Straße, Gartenstraße und rund um das Rathaus. 
Durch Workshops, interaktive Abstimmungen der Bevölkerung 
und Vorstellung der Entwürfe im Gemeinderat ist das Thema nun 
weit fortgeschritten. Hierzu gehören die Neuausweisung und 
Neubeschilderung von zeitlich begrenzten Parkzonen (2 Stun-
den, Mo - Fr 7-18 h; Sa 7-14 h), Markierung von Parkflächen so-
wie die Temporeduzierung in der Mühlbacher Straße (K3510 von 
50 km/h auf 30 km/h). Die Bevölkerung wurde bereits informiert, 
um eine gewisse Eingewöhnung an die zeitlichen- und geschwin-
digkeitsreduzierten Park- und Fahrveränderungen zu geben. Zu-
nächst wird der Gemeindevollzugsdienst bei Parkverstößen mit 
Hinweisen an der Windschutzscheibe der betroffenen Fahrzeuge 
die Verkehrsteilnehmer darauf aufmerksam machen. In Folge 
werden dann Verstöße gegen die Straßenverkehrsordnung 
sanktioniert. 
 
Dieses Konzept soll Veränderungen anstoßen, die Wünsche und 
Bedürfnisse der Bevölkerung aufgreifen und zu einer positiven 
Entwicklung des Park- und Fahrverhaltens beitragen. Ziel ist es, 
die vorgesehenen Veränderungen erfolgreich umzusetzen und 
eine breite Akzeptanz in der Bevölkerung zu erreichen.  
 
Geplant ist die Maßnahme je nach Witterungsverhältnissen und 
Aufwand in KW 43 /2026. Bauhofmitarbeiter und Markierungs-
firma führen die Umsetzung mit Unterstützung der Verkehrsbe-
hörde Karlsruhe durch. 
 
Weitere Maßnahmen des Mobilitätskonzeptes sind in der Entste-
hung und werden rechtzeitig bekannt gegeben.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Vollsperrung auf Höhe  
Neuhöfer Straße 49 
 
Wie im letzten Mitteilungsblatt bereits an-
gekündigt, ist jetzt doch aufgrund eines 
Wasserrohrbruchs notwendig, den Asphalt 
auf Höhe Neuhöfer Straße 49 zu öffnen. 

Dadurch kommt es hier zu einer Vollsperrung der Straße. Die 
Zufahrt zu den Grundstücken der Anlieger soll weiterhin gewähr-
leistet sein. Die Maßnahme dauert voraussichtlich vom 12.10.-
16.10.2026. Eine Umleitung wird über die Friedrichstraße/Haupt-
straße/Lindenstraße erfolgen. Die Zufahrt zum Eppinger Weg ist 
gewährleistet.

Vollsperrung der K3509 zwischen Sulzfeld und 
Ochsenburg am Dienstag, 3. November 
 
Für Straßenunterhaltungsarbeiten muss am Dienstag, 3. Novem-
ber, der Bereich zwischen Sulzfeld und Ochsenburg zwischen 
09:00-15:00 Uhr voll gesperrt werden. 
 
Die Umleitung erfolgt über Mühlbach und K3510. Die Zufahrt zu 
den Industriezufahrten aus Richtung Sulzfeld ist möglich.  
Auf die Sperrung wird aus beiden Richtungen ab Mitte der 43. 
KW mit Vorankündigungstafeln hingewiesen.  
 
 

Wir bitten um Kenntnisnahme und Beachtung. 
 

 
 
Kanalsanierungsarbeiten im Sanierungsbereich Schloßbergstraße, Blumenstraße, Burgstraße, Gar-
tenstraße, Baumgartenstraße, Am Bubenlauf 
 
In den kommenden Wochen finden im Bereich Schloßbergstraße, Blumenstraße, Burgstraße, Gartenstraße, Baumgartenstraße, Am 
Bubenlauf Kanalsanierungsarbeiten statt. (s. Plan unten) 
 
Die Arbeiten beginnen voraussichtlich am Montag, 12. Oktober 2026, mit vorbereitenden Kanalbefahrungen.  
Ab Dienstag, 13. Oktober 2026, werden in der Schloßbergstraße die erforderlichen Vorfräsarbeiten durchgeführt. Hierbei ist mit 
keinen größeren Verkehrsbeeinträchtigungen zu rechnen. 
 
Im weiteren Verlauf erfolgt die Sanierung der Kanäle mittels Schlauchliner-Verfahren. Hierfür sind zeitweise halbseitige Straßen-
sperrungen sowie Halteverbote erforderlich. 
 
Besonders betroffen ist die Blumenstraße: Hier ist der Einbau des Schlauchliners derzeit für den 16. oder 17. November 2026 
vorgesehen. Aufgrund der beengten Platzverhältnisse muss die Straße für die Dauer von etwa vier Stunden vollständig gesperrt 
werden. Sollte die Müllabfuhr betroffen sein, werden die Mülltonnen durch die ausführende Firma an eine zugängliche Stelle ge-
bracht, sodass eine Leerung möglich ist. 
 
Die Anwohner werden gebeten, die Kanalschächte während der Arbeiten freizuhalten und nicht zuzuparken. 
 
Die Arbeiten finden in der Regel zwischen 8:00 und 18:00 Uhr statt. Während dieser Zeit kann es vorübergehend zu Verkehrsbehin-
derungen und Lärmbelästigungen durch die eingesetzten Maschinen kommen. 
 
Wir bitten alle Anwohnerinnen und Anwohner sowie Verkehrsteilnehmer um Verständnis für die notwendigen Maßnahmen und die 
damit verbundenen Einschränkungen. 
 

 
 



 
 
 

 
 
 



 
 
 
 
 

 
 



 
 

 
 



 
 
 

 



 
 

 



 
 

 

 
 



 
 
 

 



 
 

 
 



 

 
 
 
 



 

 

 
 
 



 
 
 
 
 

 
 
Neues Spielgerät für Familientreffpunkt „Natur“ in Stettfeld  
Vogel- und Naturschutzverein Stettfeld e.V. schafft mit Unterstüt-
zung des Regionalbudgets einen neuen Treffpunkt für Kinder 
und Familien  
Auf dem Vereinsgelände des Vogel- und Naturschutzvereins 
Stettfeld e.V. gibt es jetzt einen neuen Anlaufpunkt für Kinder und 
Familien: Ein Großspielgerät lädt zum Schaukeln, Rutschen, 
Klettern und Spielen ein und schafft gleichzeitig einen Ort zum 
Verweilen mitten in der Natur.  
Am 28. September übergab Lisa Kapp, Projektleitung bei LEA-
DER Kraichgau, die Förderplakette an den Vogel- und Natur-
schutzverein Stettfeld e.V. Bei ihrem Besuch konnte sie sich vor 
Ort ein Bild vom fertiggestellten Projekt machen und erleben, wie 
das neue Spielangebot das Vereinsgelände bereichert.  
Mit dem Projekt möchte der Verein nicht nur ein attraktives An-
gebot für Familien schaffen, sondern auch Kinder und Jugendli-
che frühzeitig für die heimische Natur und den Naturschutz be-
geistern. Das neue Spielgerät verbindet Bewegung und Spiel mit 
der Möglichkeit, die Natur direkt vor Ort zu erleben.  
Die Natur erlebbar machen  
Ein weiterer Bestandteil des Projekts ist ein Schaukasten, der 
über die umliegende Natur sowie über aktuelle Aktivitäten und 
Aktionen des Vereins informiert. Besucherinnen und Besucher 
können sich so direkt auf dem Vereinsgelände über die Arbeit 
des Vogel- und Naturschutzvereins informieren und mehr über 
Naturschutz und Landschaftspflege erfahren. Natur wird damit 
nicht nur beobachtet, sondern spielerisch und unmittelbar erleb-
bar.  

 
 
 
 
 
Der Verein möchte mit dem neuen Angebot insbesondere Fami-
lien und junge Menschen auf das Vereinsgelände aufmerksam 
machen und ihnen einen unkomplizierten Zugang zu den The-
men Natur- und Umweltschutz ermöglichen. Gleichzeitig soll das 
Projekt dazu beitragen, langfristig jüngere Menschen für die Ver-
einsarbeit zu interessieren und damit einer Verjüngung der Mit-
gliederstruktur Vorschub zu leisten.  
 
Durch die Kombination aus Spielangebot, Naturerlebnis und In-
formationen zur Vereinsarbeit entsteht ein Treffpunkt, an dem 
Familien Zeit verbringen und gleichzeitig mehr über die heimi-
sche Natur erfahren können.  
 
Das Projekt wurde über das Regionalbudget gefördert. Bei ei-
nem Fördersatz von 80 Prozent der förderfähigen Kosten erhielt 
der Vogel- und Naturschutzverein Stettfeld e.V. 
 
Zuschuss in Höhe von rund 15.500 Euro. Diese Fördermittel wer-
den vom Land Baden- Württemberg zur Verfügung gestellt und 
mit Mitteln der LEADER-Aktionsgruppe Kraichgau kofinanziert, 
die von den Landkreisen Karlsruhe, Rhein-Neckar, Heilbronn 
und Enzkreis bereitgestellt werden.  
Mit dem neuen Spielangebot wird das Vereinsgelände zu einem 
Ort, an dem Natur, Bewegung und gemeinschaftliches Erleben 
zusammenkommen. Hier können schon die Jüngsten spielerisch 
für den Schutz ihrer natürlichen Umgebung sensibilisiert werden. 
 
 
 
 
 
 
 


